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KRAFTFAHRZEUG

Die Polizei ist immer wieder mit Einbruch-
serien in Kraftfahrzeugen konfrontiert. Wir 
können  dabei feststellen, dass fast aus-
schließlich in Fahrzeuge eingebrochen wird,  
in  welchen Gegenstände (Laptops, Mobilte-

lefone, Handtaschen, Sporttaschen, Naviga-
tionsgeräte, Sonnenbrillen) von außen frei 
sichtbar vom Fahrzeuglenker zurückgelassen 
worden sind.
Beim Einbruch in ein Kraftfahrzeug benötigt 
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selbst ein ungeübter Einbrecher keine beson-
deren Fertigkeiten. Innerhalb von wenigen 
Sekunden kann die Verglasung nahezu  ge-
räuschlos eingeschlagen werden.

Diebstahl aus dem Kraftfahrzeug
Der Komfort, sein Auto mittels Fernbedie-
nung absperren zu können, hat auch seine 
Schattenseiten. Für wenig Geld können tech-
nische Geräte gekauft werden, mit denen die 
Signale der Schlüsselfernbedienung blockiert 
werden können. 

Ein Beispiel:
Ein Fahrzeuglenker stellt seinen Pkw auf dem 
Parkplatz eines Einkaufszentrums ab. Ein 
Dieb bemerkt, dass der Fahrzeuglenker sein 
Fahrzeug mittels Fernbedienung versperren 
will und blockiert mit einem elektronischen 
Gerät, einem sogenannten „Jammer“, das 
Signal. Obwohl das Klacken des Schlosses 
hörbar ist, wird das Fahrzeug nicht versperrt. 
Der Fahrzeuglenker begibt sich ins Geschäft 
und der Dieb durchsucht währenddessen das 
Fahrzeug und stiehlt im Fahrzeug befindli-
che Gegenstände. Bei einer manuellen Kon-
trolle der Fahrzeugtüre, ob diese tatsächlich 
versperrt ist, ist der Angriff des Diebes wir-
kungslos.

Diebstahl Ihres Kraftfahrzeuges
Viele Autokonzerne haben auf Autoschie-
berbanden reagiert und hoch technische 
Sperr- und Ortungssysteme entwickelt. 
Dennoch sind nach wie vor Gelegenheitsau-
todiebe unterwegs, die Schlüsselimitationen 
aus gehärtetem Stahl, mit denen die Schlös-
ser gewaltsam abgedreht werden, verwen-
den. Spezialisten gelingt es, Autoschlüssel zu 

klonen. Damit ist eine perfekte elektronische 
Kopie und genaue Anpassung des Fahrzeug-
schlüssels gemeint. Dazu ist es aber notwen-
dig, dass der Autodieb kurzzeitig im Besitz 
des Originalschlüssels gewesen sein muss.
Profidieben gelingt es sogar mit spezieller 
elektronischer Ausrüstung schlüssellose Sys-
teme zu knacken, weshalb die Autokonzerne 
viel Aufwand zur Erreichung größtmöglicher 
Sicherheit betreiben.
Schlussendlich greifen Autodiebe manchmal 
zum einfachsten Mittel. Sie transportieren 
das Fahrzeug einfach ab. Das Fahrzeug wird 
zerlegt, die Einzelteile werden verkauft.

/ SICHERHEITSMAßNAHMEN 
 vor Pkw-Diebstahl

• Anbringen eines zusätzlichen Lenkrad-
schlosses oder einer Parkkralle – sehr 
aufwendig im Alltag

• Nachrüstung von elektronischen 
Alarmsystemen

• Einbau von Systemen, die die Strom-
zufuhr bei unbefugter Inbetriebnahme 
unterbrechen

• Adaptierung von Ortungssystemen 
(in manchen Modellen serienmäßig 
eingebaut)

EINBRUCH IN IHR KRAFTFAHRZEUG

Unser Tipp:
Versperren Sie alle Gegenstände, die 
Sie nicht mitnehmen, im Kofferraum 

ihres Pkw!



In Österreich werden jährlich Tausende 
Fahrräder gestohlen. Viele dieser Fahrrä-
der können von der Polizei wieder sicher-
gestellt werden, doch meistens kann das 
Fahrrad keinem Besitzer zugeordnet wer-
den, da Fahrradnummern nicht bekannt 

sind. Im Falle eines Diebstahls ist es für 
Fahndungszwecke notwendig, neben der 
Marke und Typenbezeichnung auch die 
meistens an der Unterseite des Kurbelge-
häuses eingestanzte Fahrradnummer an-
zugeben.

FAHRRÄDER DIEBSTAHLSICHERN
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Daher:
Unbedingt diese Fahrradnummer notieren 
oder einer Registrierungsdatenbank  regis-
trieren  lassen. Die Polizei hat Zugang zu 
Registrierungsdateien und kann bei der Auf-
findung eines registrierten Fahrrades in Se-
kundenschnelle den Eigentümer feststellen. 

/ Eigentum diebstahlsicher
„Ich habe mir kein Fahrrad gekauft, um 
dann zu Fuß zu gehen!“ Zu dieser bitteren 
Erkenntnis gelangen jedes Jahr etwa 28.000 
Menschen in Österreich, denen ihr Fahrrad 
entwendet wurde – der Großteil davon in 
Graz. Auch wenn sich Verluste nie ganz aus-
schließen lassen,  so kann man doch in vieler-
lei Hinsicht vorbeugen: Neben einem guten 
Fahrradschloss, einem sicheren Abstellplatz 
und einer Diebstahlsversicherung trägt die 
Registrierung in einer Datenbank zu einem 
umfassenden Schutz bei.

Das oststeirische Unternehmen fase24.eu re-
gistriert seit 2008 Fahrräder in einer europa-
weiten Datenbank. Eine solche Registrierung 
bringt Sicherheit in mehrfacher Hinsicht:

• Die Chancen, dass entwendete Fahrräder 
wieder den Weg zu ihrem rechtmäßigen 
Besitzer finden, steigen um ein Vielfaches, 
weil das fase24-Sicherheitsnetzwerk 
ständig wächst und sich immer mehr 
Polizeistationen des Systems bedie-
nen. Die österreichische Polizei kennt 
das fase24-System und hat Zugang zur 
Datenbank.

• Werden Fahrräder – oder andere regist-
rierte Gegenstände – sichergestellt, kann 
die Polizei im In- und Ausland binnen 

kürzester Zeit eruieren, wer der rechtmä-
ßige Besitzer ist. Und sie kann mit ihm 
leicht Kontakt aufnehmen, da sein Name, 
seine Adresse und die Telefonnummer in 
der Datenbank gespeichert sind.

• Die Registrierung gilt als Eigentums- bzw. 
Besitznachweis, auch bei Verlust der 
Originalrechnung. Sie erfolgt anhand der 
Rahmennummer bzw. Nummernkenn-
zeichnungen, ohne den Gegenstand durch 
eine Gravur zu beschädigen – dieser wird 
lediglich mit einem Sticker gekennzeich-
net, der im Fall einer Sicherstellung eine 
noch raschere Zuordnung ermöglicht.

Sämtliche Informationen, die in der Daten-
bank hinterlegt werden, sind SSL-verschlüs-
selt, unterliegen dem Datenschutz und wer-
den nicht an Dritte weitergegeben.

/ Wann und wo registrieren?
Fahrräder können bereits beim Kauf regis-
triert werden. Dabei erhält man zur Rech-
nung eine Registrierungsbestätigung und 
eine handliche Registrierungscard. Eine Liste 
der Registrierungspartner ist auf der Inter-
netseite www.fase24.eu abrufbar. Auf dieser 
Seite können Registrierungen auch jederzeit 
selbst getätigt werden. Im Sicherheitsinfor-
mationszentrum Graz (SINFO) ist die Regis-
trierung von Fahrrädern, Schmuck und Co. 
ebenfalls möglich.

FAHRRADDIEBSTAHL



TRICKDIEBE

/ Anrempeln, drängeln
In der Straßenbahn werden Sie im Gedränge 
von einer Person angerempelt oder bedrängt. 
Während sich der Rempler entschuldigt, 
nutzt der Mittäter Ihre Unaufmerksamkeit 
aus, um Ihre Geldbörse aus der Handtasche 
zu stehlen. 

/ Sie geben Auskunft
Fremde tragen einen Stadtplan in der Hand 
und fragen Sie um den Weg. Sie erteilen  be-
reitwillig Auskunft und ein Mittäter greift 
währenddessen in Ihre Tasche.

/ Geldwechseln
An einer Bushaltestelle werden Opfer gebe-
ten, eine Münze zu wechseln. Die Hilfsbereit-
schaft führt dazu, dass der Dieb beim Suchen 

nach Münzgeld zum Wechseln in Ihrer Geld-
börse „behilflich“ ist und vom Opfer unbe-
merkt Geldscheine aus dem Geldfach zieht. 

/ Berühren
Neben Anrempeln und Drängeln versuchen 
Trickdiebe, Sie durch absichtliches  Berühren 
abzulenken. Die Opfer werden zum Beispiel 
„versehentlich“ mit  Eis bekleckert. Bei der 
Reinigung der Kleider - dies wird mit wortrei-
chen Entschuldigungen durchgeführt - ver-
schwindet Ihre Geldbörse.

/ Im Supermarkt
Die Diebe suchen in großen Supermärkten 
gezielt nach Frauen, die Ihre Handtaschen in 
den Einkaufswagen gelegt haben. Während 
das Opfer in den  Regalen nach Waren sucht 
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ES IST PASSIERT,  
SIE WURDEN BESTOHLEN:
TIPP :
Wenn Sie den Dieb noch wahrgenommen haben, Wenn Sie den Dieb noch wahrgenommen haben, 
bitten Sie Passanten um Hilfe. Prägen Sie sich 
zumindest ein markantes Detail für die 
Personsbeschreibung des Diebes ein und verständigen Personsbeschreibung des Diebes ein und verständigen 
Sie sofort über Notruf 133 die Polizei. Im städtischen Sie sofort über Notruf 133 die Polizei. Im städtischen 
Bereich ist eine Sofortfahndung der Polizei oft erfolgreich.Bereich ist eine Sofortfahndung der Polizei oft erfolgreich. 

und  den Einkaufswagen kurz unbeaufsichtigt 
abstellt, wird die Geldbörse blitzschnell aus 
der Handtasche gestohlen. Die leere Geld-
börse wird später im Müllkübel gefunden. 

/ Hilfsbereitschaft
Dem meistens betagten Opfer wird an-
geboten,  die schwere Einkaufstasche in 
die Wohnung zu tragen. Im Stiegenhaus 
wird die Geldbörse aus der Einkaufs- 
tasche entwendet.

/ Schutz vor Taschen- 
und Trickdieben
Taschendiebe haben den meisten Erfolg bei  
Menschenansammlungen; in Geschäften, 
öffentlichen Verkehrsmitteln,  Gaststätten. 
Bitte achten Sie dort ganz besonders auf Ihre 
Wertsachen.

•  Tragen Sie Bargeld, Kreditkarten oder 
wichtige Papiere in verschiedenen Innen-
taschen Ihrer Kleidung, also  möglichst 
dicht am Körper.

•  Führen Sie nur so viel Bargeld bei sich, wie 
Sie an diesem Tag benötigen. 

•  PIN-Code niemals gemeinsam mit der 
dazugehörenden Bankomatkarte in der 
Geldbörse verwahren oder gar den PIN-
Code auf  die Bankomatkarte schreiben. 

• Hand- und Umhängetaschen verschlossen 
an der Körpervorderseite tragen.

•  Legen Sie keine Handtaschen in den 
Einkaufswagen, sondern tragen  Sie  die 
Tasche körpernah.

•  Vermeiden Sie es beim Restaurant- oder 
Discobesuch, die Handtasche über Stuhl-
lehnen zu hängen oder unbeaufsichtigt 
abzustellen. 

133 (Notruf)

059133/65-0 
(in nicht so dringenden Fällen)

TIPP :
Den professionellen Trick- oder 

Taschendieben geht es meistens nur 
um die Ablenkung der Opfer. Es  gibt 
noch viele weitere, nicht aufgezählte 
Varianten. Sie sollten auf jeden Fall 
besonders aufmerksam  sein,  sollte 

jemand, den Sie nicht kennen, körper-
lich nahe an Sie herantreten. Scheuen 
Sie sich nicht, an Sie herangetragene 

Bitten vehement abzulehnen. 



SICHERHEITSINFORMATIONS-
ZENTRUM GRAZ (SINFO)

Sind zum Thema Einbruchschutz Ihrerseits 
noch Fragen offen geblieben? Möchten Sie 
individuell beraten werden oder sich tech-
nisches Equipment zum Einbruchschutz 
ansehen?

Dann sind Sie im Sicherheitsinformati-
onszentrum Graz (SINFO), das zentral 
am Grazer Lendplatz liegt, an der besten 
Adresse.

Das SINFO versteht sich als Service-
stelle für alle Sicherheitsfragen: Hier 
sind Blaulichtorganisationen – darunter 
die Polizei mit ihren Präventionsfach-
leuten und Sicherheitsbeauftragen 
– und andere Institutionen als Sicher-
heits- partner unter einem Dach vereint. 

Geboten werden:
• Individuelle, kostenlose und persönliche 

Beratung durch ExpertInnen aus allen 
sicherheitsrelevanten Themenbereichen

• Aktuelle Information zu Initiativen und 
Entwicklungen aus erster Hand

• Registrierung von Fahrrädern 
und anderen schützenswerten 
Gegenständen

• Ausstellung von Sicherheitstüren, 
-fenstern und Alarmanlagen sowie von 
technischen Sperren und Schlössern

• Vermittlung von AnsprechpartnerInnen 
außerhalb der Beratungszeiten für Ihr 
persönliches Sicherheitsanliegen

• Kostenloses Infomaterial und andere 
Drucksorten zum Mitnehmen

Mag.a Andrea Hriberschek
Sicherheitsinformationszentrum 

8020 Graz , Keplerstraße 25
Tel. 0660 4727537 • office@sinfo.at

www.sinfo-graz.at • fb.com/sinfograz
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Für allgemeine Sicherheitsanliegen stehen Ihnen im SINFO auch Sicherheitsbeauftragte der 
Grazer Polizei bei „GEMEINSAM.SICHER“-Sprechstunden zur Verfügung: Die PolizistInnen 
nehmen sich Ihrer Sorgen und Ängste an, um gemeinsam mit ihren Sicherheitspartnern und 
Ihnen eine Lösung zu finden. Zusätzlich bieten sie Ihnen Informationen über sicherheitsrele-
vante Entwicklungen in Ihrem Wohngebiet aus erster Hand.

Die Grazer Polizei bietet im SINFO unter anderem produktneu-
trale, individuelle und kostenlose Beratung über Möglichkeiten 
des Einbruchsschutzes; auf Wunsch wird auch eine Schwach-
stellenanalyse Ihres Zuhauses durchgeführt. 

Zum Thema Einbruchschutz und andere Formen der Kriminalprävention beraten Sie:

/ Die Sicherheitspartner im SINFO

Abteilungsinspektor 
Viktor Ebner
Tel. 059 133 65-34 30, 
0664 811 3448
viktor.ebner@polizei.gv.at 

Gruppeninspektor 
Heimo Zenz
Tel. 059 133 65-34 31, 
0664 811 34 88
heimo.zenz@polizei.gv.at

Gruppeninspektorin 
Anita Jud
Tel. 059 133 65-34 34, 
0664 255 2138
anita.jud@polizei.gv.at

Abteilungsinspektor 
Josef Gether
Tel. 059 133 65-34 32, 
0664 811 34 36
josef.gether@polizei.gv.at

Revierinspektorin 
Alexandra Adorjan
Tel. 059 133 65-34 33, 
0664 811 3583
alexandra.adorjan@polizei.gv.at

PräventionsexpertInnen 
außerhalb von Graz werden Ihnen 
unter der Polizei-Servicenummer 
059 133 60-0 und bei jeder 
Polizeiinspektion vermittelt.

KRIPO IM SINFO



Die Berufsfeuerwehr Graz informiert im 
SINFO unter anderem über bauliche, techni-
sche und organisatorische Brandschutzmaß-
nahmen, Feuerwehrzufahrten und Löschwas-
serversorgung sowie über Rauchwarnmelder 

und Brandmeldeanlagen.

Das Referat Sicherheitsmanagement und 
Bevölkerungsschutz der Stadt Graz bietet 
unter anderem Informationen zu Angele-

genheiten des behördlichen Katastrophen-
schutzes, zur Ordnungswache oder den 

Bombenblindgängerkataster.

Das Rote Kreuz informiert über seine sozi-
alen Angebote, die Rotkeuz-Rufhilfe, die 

Team Österreich Tafel, seinen Besuchs- und 
Begleitdienst, das betreute Reisen sowie über 
Erste-Hilfe-Kurse im Bereich Graz-Stadt und 

Graz-Umgebung.

Der schulpsychologische Dienst des 
Landesschulrates Steiermark berät sowohl 

SchülerInnen als auch Eltern vertraulich; u. a 
bei Fragen im Zusammenhang mit Schul-

angst, Lernverhalten und Mobbing sowie bei 
individuellen Problemen.

Das Friedensbüro Graz hilft bei Nachbar-
schaftskonflikten in Mehrparteienhäu-

sern durch Mediation. Zudem bietet man 
Wohnungseinzugsbegleitungen in Gemein-

debauten und Workshops zu Gewaltthemen, 
zum Beispiel Mobbing, an.

Das Elementarschaden Präventionszentrum 
unterstützt Bauträger, Architekten, Planer 

und Kommunen dabei, wenn es darum geht, 
vorbeugende Maßnahmen gegen Naturer-

eignisse wie Sturm, Hagel oder Starkregen zu 
setzen.

Die Verbrechensopferhilfe Weißer Ring hilft 
Betroffenen unter anderem durch umfas-
sende Rechtsberatung, der Abklärung von 

Sachverhalten sowie mit Informationen 
zu Hilfsmöglichkeiten und 

Therapieeinrichtungen. 

Über den Verein Sicher Leben werden 
Infoschwerpunkte organisiert; zum Beispiel 
speziell für Seniorinnen und Senioren, zum 
Thema Integration für MigrantInnen und 

AsylwerberInnen oder zum Thema Einbruch-
schutz und mechanische Nachrüstung.

GRAZfriedensbüro

UNSERE PARTNER
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/ Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag 7:00 bis 15:00 Uhr, Mittwoch 7:00 bis 17:00 und Freitag 
8:00 bis 12:00 Uhr, sowie zu den Sprechstunden laut Stundenplan und nach Vereinbarung. 

An Feiertagen und in den Weihnachtsferien ist das SINFO geschlossen!

Zusätzliche Sprechstunden nach Vereinba-
rung:  Schulpsychologischer Beratungsdienst 
der Bildungsdirektion Steiermark, Weißer 
Ring, Friedensbüro Graz, Sicherheitsbeauf-
tragte der Grazer Polizei, Infoschwerpunkt 
Integration/Beratung für MigrantInnen 
und AsylwerberInnen sowie zu all unseren 
Themengebieten. Das Angebot kann 
sich angesichts des ständig wachsenden 
GEMEINSAM.SICHER-Netzwerks ständig 
erweitern.

Terminvereinbarungen unter 
Tel. 0316 872-5777
office@sinfo.at

Registrierung von Fahrrädern, Uhren und 
Schmuck, Werkzeug, Elektronik, Antiqui-
täten, Skiern und Snowboards, Reitsätteln, 
Außenbootmotoren sowie Oldtimern, Autos 
und Motorrädern: Montag, Dienstag und 
Donnerstag 7 bis 15:00 Uhr, Mittwoch 7 bis 
17:00 und Freitag 8 bis 12:00 Uhr

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

EPZ
Elementar-

schaden Präven-
tionszentrum

8-12 Uhr

Berufsfeuerwehr 
Graz

8-12 Uhr

Berufsfeuerwehr 
Graz

8-12 Uhr
Sicherheits-

management und
Bevölkerungs-

schutz
10-12 Uhr

nach Vereinbarung

Kriminalpolizei-
licher Beratungs-

dienst
10-12 Uhr

SeniorInnen-Nach-
mittag:

Polizei schult
14-16 Uhr

nach Vereinbarung Kriminalpolizei-
licher Beratungs-

dienst
15-17 Uhr



ABUS Austria ist die 
Nummer 1 im Bereich 
Sicherheit

ABUS Austria · Tel. 0 2236 660 630 · E-Mail: info@abus.at · www.abus.com

ABUS – Sicherheit aus Tradition

ABUS steht seit 1924 für Vertrauen in 
Sicherheitstechnik und bietet ganzheitlich 
Sicherheitslösungen aus Mechanik, Elektronik, 
Alarmtechnik und Videoüberwachung.

Unsere Kompetenzpartner bieten Ihnen ausführliche 
Beratung und fachgerechte Installation der ABUS Produkte. 
Den nächsten Händler in Ihrer Nähe finden Sie ganz 
einfach mit der Händlersuche unter www.abus.com! 
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